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Volkspetition „Bildung ist Menschenrecht – 
Gleiche Chancen für jedes Kind“
Affront oder Fehleinschätzung?

Schulausschusssitzung geplatzt!

Vertagung der ersten Hamburger Volkspetition „Bildung ist Menschenrecht“ auf den 30. Juni 2003. 

Viele Hamburger Bürgerinnen und Bürger waren ins Rathaus gekommen. Sie wollten die Debatte über die erste Hamburger Volkspetition „Bildung ist Menschenrecht- Gleiche Chancen für jedes Kind“ verfolgen. Vergeblich! Der Raum war zu klein! Auch das Angebot eines Pastors, die Petrikirche zu Verfügung zu stellen, wurde vom Vorsitzenden des Schulausschusses Wolfgang Drews (CDU) nicht angenommen. 

Unter den lautstarken Rufen  „Wir wollen rein!“ setzte der Schulausschuss schließlich das Thema ab und vertagte die Volkspetition auf den 30. Juni 2003 17.00 Uhr. 

Lothar Hüneke (ARGE) stellt dazu fest: Wir sind empört über die Behandlung der Volkspetition: Nach monatelangen Verzögerungen jetzt ein zu kleiner Raum! Werden 50.000 Bürgerinnen und Bürger von der Regierung immer noch nicht ernst genommen?  
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